




Dies Jahr ist seit Christi Geburt das

Seit Erschaffung der Weit nach CalvisluS

Seit Zerstörung Jerusalems ....

Seit Einführung des altjul. Kalenders

Seit Einführung des neugregor. Kalenders

Seit Einführung des verbesserten Kalenders

Seit Erfindung des.Geschützes und Pulvers

Seit Erfindung der Buchdruckerei

Seit Entdeckung der neuen Welt .

Seit der Reform azion

Seit Erfindung der Ferngläser

Seit Erfindung der Pendeluhren .

Seit Einführung der Schutzblattcrn durch Jenne

Seit Erhebung des Königreichs Preussen

Seit Friedrich Wilhelms III., Königs von

Preussen, Geburt

Seit Antritt feiner Regierung

Seit Friedrich Wilhelms, Kronprinzen von

Preussen, Geburt

iZigte

676g

1746

1364
2Z7

120

439

579

323

303
21c»

162

24

119

60
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Anmerkung.

Dre abgefetzten Festtage der Katholiken find mit einem '
angezeigt worden.

5 bedeutet einen Fasttag der Katholiken.



Von den Finsternissen des Jahrs i3ig.

Wir haben in diesem Jahr sechs Finsternisse, vier an
der Sonne und zwei am Monde, wovon bei uns nur
das Ende der einen Mond» Finsterniß sichtbar seyn wird.

Die erste Sonnenfinsternis; ereignet sich in der flacht
vom 25. zum 2ch Mnrz Sie ist klein und wird nur in
dem südlichen Theil des stillen Meeres gesehen werden.

Die erste Mondfinsterniß , welche den 10. April
Na chmittags eintritt, ist total, aber überall in Europa
unsichtbar.

Die zweite Sonnenfinsternis; erfolgt den 24- April
urst Mittag. Sie ist klein und wegen der großen nörd¬
lichen Breite des Mondes nur hoch in Norden sichtbar.

Dasselbe gilt von der dritten Sonnenfinsternis;, welche
sich den 19. September Mittags ereignet.

Die zweite Mondfinsterniß tritt den Z. Oktober Nach¬
mittags ein. Sie ist total und in unsern Gegenden von
Europa nur ihrem Ende nach ficbtbar. Ihr Ansang er-
folgt nach Berliner Zeit um 2 Uhr 29 Minuten, der An¬
fang der totalen Verdunkelung um ?, llhr 29 Minuten
und das Ende derselben um 5 Ühr 6 Ntinuten. Erst um
Z Uhr 42 Minuten geht der Mond zu Berbn aus, wor¬
auf das Ende der Finsterniß um 6 llhr 5 Minuten er¬
folgt, nachdem sie überhaupt Z Stunden Z6 Minuten ge¬
dauert hat.

Die. vierte Sonnenfinsternis; ereignet sich den 19. Ok-
t ober des Morgens. Sie ist klein und wird nur in den

südlichen Gegenden des indischen Meeres fichtbar seyn.



2. Voll Christi Flucht II. Vgypt.

4'L

o n n t.
Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

.It. 9? eujahc
Methusalem

H. 3 K ö n.
Melchior
Balthasar
Kalpar

Z. Jesu s lehnt 12 Icihr cilr.

Montag Erhard
Dienstag Nein hold
Mittw. HitariuL.
Donner. Felix
Freitag Habaeuc
Sonnab. ÄtareclluS

Sonnt.
Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

2. n. Epip h. A.
Krön. Tag
Ferdinand
Fab. Seb.
Agnes
Vineenz
Emcrentia

5. Vom Aussätzigen.
Sonnt-,
Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

Z. n. Eplph.
Paul. Bek.
Polyearp
3 oh. Chrys.
Karl
Samuel
Adelgunde

e. Vl)M Schisslcitt Christi.
Zi-jSo n n t.l4. n. Epiph.

Den 12. VermählungS-
Tag des Prinzen Wilhelm,
Bruders des Königs.

Den ig. Krönungs - Tag
des Königs Friedrich I.

Mondviertel«

Das erste Viertel den I.
Januar Vormittags.

Der volle Mond den 11.
Januar Machmittags.

Das letzte Viertel den
ig. Januar Vormittags.

Der neue Mond den 26.
Januar Morgens.

Tageslänge.
Den 1. 7 St 30 Min.

6. 7 - 33 -
il. 7 — 43 ^
ist. g — 2 —
2i. g — 16 —
26. 3 — 32 —

Die Eonne tritt den so,
in den Wassermann»



Februar. H o rnung.

Montag
Dienstag
Mittw.

Freitags

!Vrig:tte
^tar N. L.
Vlasius

Agacba
Dorothea

7. V. d. Arbeitern im Weinberg.

Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

Salonion
Apollonia
Renata
Euphrosyne
Severin
Benigna

ll- Von vielerlei Acker.

Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

Juliane
Constantia
Conrol dia

9. Jesus verkündigt sein Leiden.

Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag j.lFestor
Sonnab.jHektor

Est 0 mibi
P. Stuhlf.
Fastnacht
A sck e rm.'
Viktor

10. Von Christi Versuchung.

L6jS 0 n n t.ji. Invocav.

Hof.Feiertage.

Den 1. Geburtstag der
Prinzessinn Luise, dritten
Tochter des Königs.

Den 23. Geburtstag der
Prinzessinn Alexan drine,
zweiten Tochter des Königs.

W 0
Das

Februar
Der

Februar
Das

Februar
Der

Februar

n d v t e r t e l.
erste Viertel den 2.
Morgens.
volle Mond den iv.
Morgens.
letzteViertel den 17.
Abends.

Tageslänge.
Den 1. 3 St. 50 Min.

k. g — 8 —
11. g — 2S —
IS, g — 4?
21. 10 — jj —
2g. 10 — Zc> —

Die Sonne tritt den i».
di« Fische.



März.

Montag Albin
Dienstag
Mittw.

Freitag
Sonnab.

Luise
Quatemb. f
Adrian
Friedrich 5
Eber Gardine l

S o n n r.
Montag
Dienstag
Mittw.

Sonnab.ICrnst

.Aostna

7
8
9

lo
15

^12
ZZ.
i2.Ifsl,5 lreibt einen Teufel aus.
I4>lö c>n n t.
lylMontag
16 Dienstag

Mittw.

Freitag
Sonnab.

3 Oruli
Jfabclla
Eyriarus
^Nttfast. G.
Alexander
Joseph

i.j. 5sefns speist.5000 Mann.
Sonnt.
Ntontag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag

4. Lätare
Kasimir
Eberhard
Gabriel
Mar. Der?.
Emanuel

27lSonnab.IHubert
1^. U'N Jesu Steinigung.

^>!S o n n t.
^L^i-iliontag

Zcl Dienstag
Zil^kirtw.

^ Judica
Eustachius
Guido
Philippine

Hof'Fei ertuge.
Den 5. Namenstag des

Königs.
Den 22. Geburtstag des

Prinzen Wilhelm, zweiter^
Sohns des Königs.

Mondviertel.
Das erste Viertel den Z.

März Abends.
Der volle 'Mond den 11,

März gegen Mitternacht.
Das letzte Viertel den ig.

März Morgens.
Der neue Mond den 26.

März Morgens.

Tageslänge.
Den 1. ic» St. 41 Min.

6. Tl — l —
11. 11 — 21 —
16. 11 — 41 ---
2l. 12 — 2 —»
26. 12 — 2Z —

Die Juden feiern das
Hamansfest den ii. März.

Die Sonne tritt den 2l. w
den Widder.

Fröhl. Anfang.



April.
IlDonner.
L Freitag
ZISonnäb.

Theodora
Theodosia
Christian

Hof-Feiertag.
Den 22. Geburtstag der

Prinzessinn Wittwe des Prin¬
zen Ferdinand, Groß-
Oheimö des Königs.

il». V. Christi Etnz. in Ierusal.

10

jSon nt.
Montag
Dien nag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnob.

st. Palm. A.
Maxi muo
Sixtus
Cölestin
Gründ 0 nn.
Ch ar fr eit.
Ezechiel

Mondviertel.

Das erste Viertel den 2.
April Nachmittags.

Der volle Mond den 10.
April Nachmittags.

Das letzte Viertel den 17.
April Vormittags.

Der neue Mond den 24.
April Nachmittags.

16. V. Christi Auferstehung.

^ 12
IZ
14
15
16
i?

S 0 nu t.
Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnnb.

H. Osterfest
Ostermont.
Justin
Tibnrtius
Obadiao
Carisius
Rudolph

17. Vom unülSub, Tdomas.

Den 1. 12 St. 48 Min.
st. 13 — st —

11. iZ — 26 —
Ist. iZ — 46 —
21. 14 — 8 —
26. 14 — 28 —

13
IS
»0
21

^-2^ -z
24

Sonnt.
Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

1. Ouafim.
Werner
Sulpitius
Adolph
Lothar
Georg
Albert

Ijj. Vom qutm Hirten.
D^e Juden feiern ihr Oster¬

fest den 10, 11, 16 und 17. April.SS
-S
»7

^--8
2v

Montag

Mittw.
Donner.
Freitag

2. Mi f. Dom.
Naimarus
Anastastus
Theresia
Sibylla
Iosua

Die Sonne tritt den 20. in
den Stier«



M a i.

isSonnab.sP b i l. I. W."

^Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

Z. Iubilate
^Erfindung
Florian
Lettag

Gottfried
Staniclaus

20. Christi Hingang z. Vater.
Sonnt.
Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag

4. Eantate
Gordian
Mamertus
Panrratius
Servatiuo
Christiane
Sophia

2l. Don d. rechten Betekunst.
Sonnt.
Montag
Dienstag
Mittw.'
Donner.
Freitag

Z. Rogate
Io' st f W.
Liborius
Sara
Himmelf. C.
PrudenS

22. Verbeiß, des heil. Geistes.
LZ

Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag

sglEonnab.

li. Gxaudi
'Esther
Urban
Eduard
Beda
W 1 l h e lm

2Z. Von i?er Sendung d. h. Geist.
^-ZoiS o n n t.lp fi ngstfc st.

NMontag jpfin gstn, ont.

Hof» Feiertage.
Den 1. Geburtstag der

Kurprinzefstnn von Hessen,
Schwester des Königs.

Den 7. Geburtstag der
Herzoginn von Zlork, Halb¬
schwester des Königs.

Den 24. Geburtstag der

Prinzessinn Lu i^se, Tochter

Fürsten Anton RadziwiS.

Mondviertel.

Das erste Viertel den 2.
Mai Mittags.

Der volle Mond den 10.
Mai Morgens.

Das letzte Viertel den 16.
Mai Nachmittags.

Der neue Mond den 24.
Mai Morgens.

Desi 1. 14 St. 44 Min.
6. 15 — 2 —

II. 15 — 2a —
16. iF —' Z6 —
2i. 15 — 43
26. ,6 — 2 —

^ Die Juden leiern ibre Pfing^
flen den Zo. u. Zi. Mai.

lntt den SL. w
die Zwillinge.



I u n i u S. N ra ch m c>n a k.

Niltiv.
Donner.

.Freitag
5 Sonnab.

llieodem
Dual. t
i'rasmuS
Uirike t

Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag

Lnrrerin
edardus

Barnimus

14

17

/18 19

13 IS 0 nn r.
Montag
Dienstag
Mittw.

Modestus
Veit
Justina
Volb'mnr

'^6. V. großen Abendmahl.

^20 t^o n n t.
^ LilMontag

22'Dienstag
2A'Mittw.
24 Donner.

/LZ^Freicag^ 2st SonnaL

2. n. Vrinit.
Jakobina
Achatiug
Bastliuö
Jo h. d. T. '

27
26
-9

^z°

Sckaf.
Sonnt.lZ. n. Tr.init.
Ntontag Leo P- i'
Dienstage t r. P.
Mittw. istauli Ged.

Hof- Fe 1crc a g e.
Den ist. Geburtstag der

4'rinz> s. Glisnberb Doch»
rer des 4 r>nz n Wilhelm,
Bruders des .Königs.

Den 2st. Geburtstag des
Prinzen Karl, dritten
Sohns des Königs.

Mondviertel.
Das erste Viertel den !.

junius Niorgens.
Der volle Mond den Z.

JuniuS VorniirtazS.
Das letzte Viertel den 14.

Junius Abends.
Der neue Mond den22.

Junius Machmittags.
Das erste Viertel den Zo.

Junius Abends.

Den 1. ist St. ist Min.
6. ist — Lst —

11. 16 — 30 —
ist. 16 — Z4 —
21. ,6 — Ast —
2st. ist — Z4 —

Die Sonne tritt den 22. in
den Krebs.

Sommere Anfang.



Julius. Heumonat.

Donner.

Freitags

Theobald
M. Heims. *

2«. V. Splitter im Auge.
4 Sonnt. 4« n. T r i n i t.
6 Montag Anfelm
6 Dienstag Esaias
7 Mittw. Demetriugst Kilian
9 CvrilluS

10 Sonnäb. 7 Brüder
2g. V. Petri Fiswzug.

12
13

>^4
15
16
17

Sonnt.
Montag
Dienstag
Mittw.

5. n. Tr i n i t.
Heinrich
.11t ar garet h a
Bonavenrura
Ap. Theilung
Watter
AlexiuS

Zo. Der Pharisäer Gerechligk.
Sonn t.

19 Nto.-ltag
20 Dienstag
2iIMirtw.
LLlDonner.

Frei tag
^,24' Son nab.

/ Zl. Jesus speist 4000 Mann.

?iuth
Elias

Mar. Magd.
Albertine

Sonnt .17 Trin.
Montag lAnna
Dienstag Berthold
Mittw. Isianoeenz
Donner. iMartba
Freitag IBeatrix

Jak.

ZijSounab.jGermanuS

Hof-Feiertage.
Den Z. Geburtstag des

Prinzen Wilhelm, Bru«
ders des Königs.

D n iZ. Geburtstag der
Großfürstinn Alexandra-,
ältesten Tochter des Königs.

Mondviertel.
Der volle Mond den 7.

Julius NackrnittagS.
Das letzte Viertel den 14«

Julius Vormittags.
Der neue Mond den 22.

Julius Morgens.
Das erste Viertel den Zo.

Julius Morgens.

Tageslänge.
Den 1. 16 St. 32 Min.

5. ,6 — 26 —
11. 16 — 13 —
iti. 16 — 3 —
21. 15 ^ 64 --
26. 15 4-> ^

Die Sonne triti den 2Z. tv
den Löwen.

Anfang der Hundstage.



'^WWWWWW WMVWM

August.
z?. V. d. falschen Propheten.

Hof-Feiertage.
Den 2. Geburtstag des

Prinzen AZ a l d e ni a r,
obnö des Prinzen Wil«

heun^ Bruders des Königs.
Den Z. Geburtstag des

Königs.
Den 7. Geburtstag der

Mutter des Königs der Nie¬
derlande, Tante desKönigs.

6

Sonnr.
Montag
Dienstag
Mittw.

st. n. Tr. P. 5?.
Gustav
.K ö n. Geb. T.
Perpetua
DominicuS
Verkl. Chr.
Donat

ZZ. V. ungerechten Haus'^alter.

9
IO

^12
-3
-4

S o n n t.
Ntontag

Mittw.

Freitag
Sonnab.

9. n. Trinit.
Romanus
Laurenz '
Titus
Clara
Hildcbrand
Eulebius 4

Mondviertel.

Der volle 37^ond den F.
August Abends.

Das letzte Viertel den 12.
August Abends.

Der neue Mond den 20.
August Abends.

DaS erste Viertel den 2g.
August Nachmittags.

34. Zerstörung Jerusalems.

17
i3
19
20

,21

Sonnt.
Iltoncag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

10. Nk ar. H.
Isaak
Bertram
Gmilin
Sebald
Bernhard
Athanastus T a g e s l ä n g e.

Den 1. 15 St. 24 Min.
6. 15 -

11. 14 — 48 —
ist. 14 — Zo —
2». 14—10 —

' 26. 1Z — 52 —

35- Der Pharisäer u. Zöllner.
22
LZ
L4
20
20
2^

^-3

Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

11. n. Trinit.
Zachäus
Barthok. '
Ludwig
IrenäuS
Gebhard
Augustin Die Juden feiern die Zer¬

störung Jerusalems 0 1. August.^ 36. Vom Taubstummen.
29
Zc>
3^

Sonn t.ji2. T. I. E.
N!ontag '.Benjamin
Dienstag ^Rebecca

Die Sonne tritt den 24. in
die Jungfrau.

Ente der Hundsloge.



September. Herbstmonat.
liMittw.
LjDonner.

Freitag

Rezidivs
Nahes, Lea
NsansuctuS
Moses

Z?. L. Samar»tcr u. Leviten.
SiS o n n t.
^ Montag

Dienstag
ZUittw.

>lo Freitag
^ iijEonnnb.

13. n. ^rini
Magnus
Negina
ZU ar. Ge b.
Bruno
SostheneS
Terbard

12! S 0 n n t.
Montag
Dienstag
Mittw.

Freitag
Sonnab.

74. n. Trinit.
Christlicb
t Erhöhung
Qunt. 7
Euphemia
Lanipertus s
Siegfried -l

Vo ni Mamm0 nsdieust.
19 Sonnt.

Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag

L^Sonnnb.

lZ. n. Trinit.
Friederike
Nkatth. Ev. '
Moriz
Ioel
I. Empf.

^0. Vom Jüngling zu Natn.
Sonnt.
Montag
Dienstag
Mittw.

3n,Donncr.

l<). ZU ich. Fest
Koem. u. D.
Wendel
Michael '
Dieronymus

Hof'Feiertage.
Den lg. Geburtstag des

Prinzen A n g ust, Sohns des
verstarb. Prinz Ferdinand.

Den Zo. Geburtstag der
Herzoginn von Anhall-Des-
sau, Tochter des verstarb.
Prinz. Ludwig von Preußen.

Mondviertel.
Der volle Mond den 4-

September Vormittags.
Das leyte Viertel den ll.

September Vormittags.
Der neue Mond den rg.

September ZrachmittagS.
Das erste Viertel den Ä?»

September gegen Mittern.

Den
Tageslänge.
1. iZ St. 27 Min.
6. 13 -

il. 12 —
16. 12 —
27. 12 —
26. II —

7 —
47 —
27 —

7 "
4? ->

Die Juden feiern das Neu¬
jahrsfest töres 5.V0. Iadrs den
20. u. 21. Septeinver, ihre lange
Nacht den 29. September.

Die Sonne tritt den 2Z. in die
Wage.

Herbst Anfang.



Oktober. W e k n m o n a t.

4>>V-"m Wassci iüa>»mr,i.

Montag
Dienstag
Ntirtw.

17. Ernstes.
Franz
Hides
Charitas
Spes
Ephraim

Sonnt.
Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

«8- n. Vrinit.
Bu r ch a r d
Ehren fr 1cd
^olomann
Wilhelmine
Hedwig "
Gallus

Vom lHichtbrückngcn.
I?!S onn t.
18 Nlontag
igiDicnstag

Milrw.
Donner.
Freitag

20
/2I

22
LZ

19. n. Vri nI t.
Luras Eo.
Ptolemäus

Ilrfula
Kordula
Severns

24
26
26
27
28

Sonn r «Lv. n. Trinit.
N?ontag Adelheid

Sim. Ind.
Engelbard
Hartrnnnn 5

Ätittw.

29 Freitag
Ja Sonnab.
45- Ven dev pvön'gschin Sohn.

FfjS onn t.^21^ n. V r i n i t.

Hof-Feiertage.
Den 4. Geburtstag des

Prinzen Albrecht, vierten
Sohns des Königs.

Den iZ. Geburtstag der
Gemablinn öes'prinzcn Wil¬
helm, Bruders des Königs.

Den 15. Gebnrrsrag des
K r o n.p rinzen.

Den 29. Geburtstag des
Prinzen Adalbert, Sohns
des Prinzen Wilhelm, Bru¬
ders des Königs.

Den Zo. Geburtstag des
Prinzen Friedrich, Bru-
derfohnS des Königs.

Den .Zo. Geburtstag der
Genaklinn des Prinzen
Friedrich, Bruder fohnS
des Königs.
^ d"v°? 's r t 'e

Der volle Mond den Z.
Ortober Nachmittags.

^ Das letzte Viertel den 11.

Ortober Morgens. ^
Das erste Viertel den 26.

Ortvbrr Morgens.

Den 1. ii St. 25 Min.
11. 10 — 42 —
21. 70 — 3 —

Die Sonne tritt den
den Skorpion. -4. tn



^6

^^jMontag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

Aller H
Aller S
Gottlieb
Charlotte
Erich
Leonbard'

46. Ve nt Schalksknecht.
Sonnt.
Monrag
Dienstag
Mittw.

2«:. n. Trinit.
Claudius
Theodor
Konas
Wart. Bisch.
Kunibert
Eugen

14
15
16
17

^-18
19
20

Sonn t.jL^j. n. Trinit.
Montag iLeopold
Dienstag ^)ttomar
Mittw.
Donner,

reitag
?onnab.

Hugo
Gottschal?
Elisabeth

43« Von Iairi Töchterlein.

Montag
DienftagMittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

?4- n.Tr. lZi. O.
Ernostine
Clemens
Lebrecht
Katharina
Konrad
Loth

49. Von CHr. Einzug in Ieruf.

Hof-Feiertage.
Den 16. Thronbestei«

gungstag des Königs.
Den ig. Geburtstag der

Königinn der Niederlande,
Schwester des Königs.

Den 21. Vermählungstag
des Prinzen Friedrich,
Brudersohns des Königs.

Mondviertel.
Der volle Mond den 2.

November Morgens.
Das letzte Viertel den 10.

November Morgens.
Der neue Mond den 17.

November Abends.
Das erste Viertel den 24.

November Nachmittags.

Tageslänge.
Den 1. 9 Et.

6. 9 —
11. 8 —
16. 8 ^
21. 8
26.8 —

21 Min.
1 —

42 —
26
,2

November. Wintermona f.

^2ZISo n n t.n. Advent
29tMontag Nonh

^»Dienstag >Andrens

Die Sonne tritt den 2Z. in
den Schätzen.



Dezember. Chrisimonak.
I
L
Z

^4

Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

Arnold
Candida
Cassian
Barbara

Hof- Feiertag.

Den Zo. Geburtstag des
Prinzen Heinrich, Bru«
ders des Königs.^ So. V.v.Zeilvt'N t. iünqst.Tttqt'S.

S
k
7
8
L

iv
ii

Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

2. Advent
iNicolau 6
Antonia
M. Cmpf.
Joachim
Judith
ZLaldemar

Mondviertel.

Der volle Mond den l.
Dezember Abends.

Das letzte Viertel den g.
Dezember Abends.

Der neue Mond den 17.
Dezember Morgens.

^ Das ernsteViertel den 2Z.
Der volle Mond den Zi.

Dezember Mittags.

5i. Iobannis Gesandschafr.

14
15
16
17
i6

Montag
Dienstag
Mittw.
Donner.
Freitag
Sonnab.

Z. Advent

Israel
Duatember f
Ananias
Lazarus -j-
Christopk t

^2. Von Johanms Zeugntp.
igjS o n n t.
SvjMontag
Li Dienstag
22,N!ittw.
SZjDonner.
24>Freitag
L5lEonnab.

4. Advent

Thom. Ap. '
Beata
Agnaz
Adam, Eva f
H. Christtag

Tageslänge.
Den 1. 7 St. 48 Min.

6. 7 — 37 —
11. 7 — Zo --
16 7 — ^6
21. 7 — 24 —
26. 7 — 2b —l. Don Stmeon und Hanna.

Lb
27
2^
-9
3"
Zl

Sonnt
Montag
Dienstag
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Freitag
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Sylvester

Die Sonne tritt den 22. w
den Steinhock.
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11 43 46
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11 44 52
11 45 57
1, 47 21

12 5 38

>97°venibc-. > Dezember^
11 4g 4
11 51 2
II 53 'i
11 55 38
11 58 7
12 0 37

l 12 3 4

Stellung der Uhr
für das Jahr igig.

Januar. I Februar. I Mä». April.
U.M.S. I U.M.E. > U.Ni.E. U.M.S.



Diese Tafel zeigt an, wie viel Minuten und Se»
künden eine richtig gehende Taschen« oder Pendeluhr zu
Mittage oder zu jeder andern Tagesstunde mehr oder
weniger zeigen muß, als eine richtig entworfene und auf»
gestellte Sonnenuhr. Die Sonnentage oder die Zeiten,
die von einem Mittage zum andern verfließen, sind das
Jahr hindurch ungleich. Dieser Ungleichheit können die
Taschen- und Pendeluhren als mechanische Werkzeuge
nicht , folgen; sie sind vielmehr um so vollkommener, j«
gleichförmiger ihr Gang ist. Die Zeit, die sie, nach obi¬
ger Tafel gestellt, angeben, wird die mittlere Son¬
ne n z e i t genannt , zum Unterschiede der wahren,
welche«die Sonnenuhren^ ausdrücken. Ilach. letzterer Zeit
find in diesem Kalender alle Erscheinungen der Sonne
und des Mondes, uhr Aus- und Untergang, die Mond¬
viertel, Ansang und Ende der Finsternisse u. s. w. be¬
stimmt.
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